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Bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung des FC 
Fürstenzell standen neben den 
Berichten aus den Abteilungen 
vor allem die Themen Finanzen, 
personelle Veränderungen und 
die Zukunft des Vereins im Mit-
telpunkt. Zahlreiche Mitglieder 
waren der Einladung gefolgt 
und zeigten damit einmal mehr 
die starke Verbundenheit zum 
Verein.

Besonders erfreulich entwi-
ckelte sich die Mitgliederzahl: 
Der FCF nähert sich mit großen 
Schritten der Marke von 1.000 
Mitgliedern. Auch finanziell 
steht der Verein weiterhin auf 
soliden Beinen. Als wichtigste 
Einnahmequelle wurde erneut 
das traditionelle Weinhügelfest 
hervorgehoben, das für den 
Verein von enormer Bedeutung 
bleibt.

Ein zentrales Thema des 
Abends war erneut das ge-
plante Kunstrasenprojekt. Mit 
einem Gesamtvolumen von 
rund 888.000 Euro zählt dieses 
Vorhaben zu den größten Pro-
jekten der Vereinsgeschichte. 
Zwar hat der Marktrat bereits 
grünes Licht signalisiert, al-
lerdings steht die endgültige 
Umsetzung weiterhin unter 
dem Vorbehalt der Haushalts-
genehmigung. Dennoch blickt 
der Verein optimistisch in die 
Zukunft und arbeitet intensiv 
an der weiteren Planung.

Auch personell gab es einige 
Veränderungen im Fußballbe-
reich: Kristijan Basic beendet 
seine Tätigkeit als Abteilungs-
leiter Fußball, seine Nachfolge 
übernimmt Michael Murmann. 
Max Schmoigl wechselt vom 
Trainerposten der ersten Mann-
schaft in die Jugendarbeit und 
wird dort künftig seine Erfah-
rung einbringen. Mit Monika 
Hötzl übernimmt zudem eine 
engagierte Persönlichkeit die 
Betreuung der jüngsten Fußbal-
lerinnen und Fußballer.

Sportlich konnte der Verein 
ebenfalls auf einige Highlights 
zurückblicken. Besonders er-
folgreich präsentierten sich 
die Stockschützen mit ihrem 
Aufstieg in die 2. Bundesliga. 
Auch die Volleyballabteilung 

blickt auf starke Leistungen 
zurück. Im Fußball kämpft die 
erste Mannschaft weiterhin um 
den Klassenerhalt, während 
große Hoffnungen auf den 
eigenen Nachwuchs und die 
erfolgreiche Jugendarbeit ge-
setzt werden.

Vorsitzender Lars Feigl ap-
pellierte in seiner Ansprache 
an alle Mitglieder, den Verein 
weiterhin als Gemeinschaft zu 
verstehen und sich aktiv einzu-
bringen. Die Ziele für die kom-
mende Zeit sind klar definiert: 
der Klassenerhalt der ersten 
Mannschaft und das Erreichen 
der 1.000-Mitglieder-Marke.

Großartige Unterstützung                                              
bei der Aktion                  
„WirWunder“

Der FC Fürstenzell darf sich 
über eine überwältigende Un-
terstützung freuen: Im Rahmen 
des österlichen Spendenmara-
thons „WirWunder“ der Spar-
kasse kamen für das geplante 
FCF-Familienfest am 10. und 

11. Juli 2026 fast 4.000 Euro an 
Spendengeldern zusammen.

Dieses fantastische Ergebnis 
übertraf alle Erwartungen und 
zeigt eindrucksvoll den starken 
Zusammenhalt innerhalb des 
Vereins sowie der gesamten Ge-
meinde. Jeder einzelne Beitrag 
hilft dabei, ein unvergessliches 
Wochenende voller Spiel, Spaß 
und Gemeinschaft für die ge-
samte FCF-Familie auf die Beine 
zu stellen.

Der FC Fürstenzell bedankt 
sich von Herzen bei allen Un-
terstützern und Spendern für 
dieses großartige Zeichen der 
Verbundenheit.

Investition in die Zukunft: 
Jugendtrainer absolvieren 

BFV-Ausbildung
Die Nachwuchsarbeit genießt 

beim FC Fürstenzell weiterhin 
einen hohen Stellenwert. Um 
die Qualität im Kinder- und Ju-
gendbereich weiter auszubau-
en, absolvierte eine engagierte 
Gruppe der Jugendtrainer er-

Jahreshauptversammlung:

Gemeinschaft, Zukunftspläne und sportliche Ziele

Der FC Fürstenzell blickt weiterhin auf ein aktives und 
ereignisreiches Vereinsleben mit zahlreichen Projekten, 

sportlichen Erfolgen und großem Engagement innerhalb der 
gesamten FCF-Familie.

Andreas Hüttel von der Signal Iduna bei der Übergabe der neuen Jacken an 
unsere Jugendtrainer (Fotos: privat)

Jahreshauptversammlung des FC 
Fürstenzell

Unsere Jugendtrainer beim Kindertrainer-Zertifikat

Kids der E- und F-Jugend beim Heimspiel von Wacker Burghausen
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folgreich das Kindertrainer-Zer-
tifikat des Bayerischen Fußball-
Verbandes (BFV).

Die Weiterbildung liefert viele 
neue Ideen und sorgt dafür, 
dass die jüngsten Mitglieder 
des Vereins künftig noch besser 
betreut und gefördert werden 
können.

Mit diesem Schritt investiert 
der FC Fürstenzell gezielt in 
die Zukunft seiner Nachwuchs-
arbeit und schafft optimale 
Rahmenbedingungen für die 
Entwicklung der Kinder.

Sport Zöls Fußballcamp 
2026 in Fürstenzell

Auch im kommenden Jahr 
wartet auf den Fußballnach-
wuchs wieder ein echtes High-
light: Die Jugendabteilung des 
FC Fürstenzell veranstaltet vom 
2. bis 4. September 2026 das 
Sport Zöls Fußballcamp auf der 
heimischen Sportanlage.

Drei Tage lang dreht sich 
dabei alles um Fußball, Bewe-
gung und Gemeinschaft. Ob 
Schießen, Passen, Dribbeln, Ko-
ordination oder Ballschule – die 
Kinder erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
jeder Menge Spaß und Action.

Teilnehmen können Kinder 
des Jahrgangs 2016 und jünger. 
Neben täglichen Trainingsein-
heiten beinhaltet das Camp ein 
umfangreiches All-Inclusive-Pa-
ket mit Verpflegung, Getränke-
Flatrate, Obst und Snacks sowie 
zwei personalisierten T-Shirts.

Die Organisatoren Monika 
Hötzl und Matthias Hammer 
freuen sich bereits jetzt auf 
zahlreiche Teilnehmer. Da 
die Plätze erfahrungsgemäß 
schnell vergeben sind, wird 
eine frühzeitige Anmeldung 
empfohlen. Anmeldungen sind 
per E-Mail an monika.hopper@
gmx.de möglich.

Unvergessliche                
Fußball-Erlebnisse            
für den Nachwuchs

Große Augen und unvergess-
liche Eindrücke gab es zuletzt 
für die Nachwuchskicker des FC 
Fürstenzell. Von der G- bis zur C-
Jugend durften die jungen Fuß-

baller spannende Ausflüge in 
die große Fußballwelt erleben.

Ob ein Besuch in der Allianz 
Arena, spannende Spiele der 
Futsal-Bundesliga oder der 
besondere Einsatz als Einlauf-
kinder bei Wacker Burghausen 
– die Kinder sammelten zahl-
reiche emotionale Momente 
und außergewöhnliche Erfah-
rungen.

Ein besonderer Dank gilt Ju-
gendleiter Werner Steinleitner 
sowie Jugendkoordinatorin 
Kleinfeld Monika Hötzl, die mit 
großem Engagement für die 
perfekte Organisation dieser 
Erlebnisse sorgten.

Starke Unterstützung       
für die FCF-Jugend

Die Jugendabteilung des FC 
Fürstenzell durfte sich zuletzt 
über großartige Unterstützung 
aus der Region freuen. Gleich 
zwei regionale Partner enga-
gierten sich für den Nachwuchs 
des Vereins.

Die Signal Iduna General-
agentur Andreas Hüttel stattete 
das gesamte Trainerteam mit 25 
neuen Jacken aus. Zusätzlich 
spendete die Straßer Vermö-
genstreuhand einen komplet-
ten neuen Trikotsatz für die 
A-Jugend.

Diese Unterstützung ist nicht 
nur eine wertvolle Hilfe für 
den Verein, sondern auch ein 
starkes Zeichen der Wertschät-
zung gegenüber den Spielern, 
Trainern und Ehrenamtlichen 
der FCF-Jugend.

Sportanlage: Der FC          
investiert in die Zukunft
Der FC Fürstenzell setzt wei-

terhin auf eine moderne und 
zukunftsorientierte Infrastruk-
tur rund um seine Sportanlage. 
Zur Unterstützung des Platz-
wartteams wurden vor kurzem 
gleich zwei moderne Helfer 
angeschafft.

Neben einem neuen Rasen-
mähroboter investierte der 
Verein mittlerweile auch in ei-
nen modernen Markierroboter 
für die Spielfeldlinien. Durch 
diese technischen Neuerungen 
können die Pflege und Vorbe-
reitung der Plätze künftig noch 
effizienter und professioneller 
durchgeführt werden.

Mit diesen Investitionen er-
gänzt der FC Fürstenzell sei-
ne Infrastruktur optimal und 
schafft beste Voraussetzungen 
für Training, Spielbetrieb und 
die langfristige Entwicklung der 
gesamten Sportanlage.

Erfolgreicher                       
Saisonauftakt der              

Triathlon-Abteilung
Auch die Triathlon-Abteilung 

des FC Fürstenzell ist erfolg-
reich in die neue Saison ge-
startet. Beim Sprinttriathlon 
in Braunau gingen Silvie und 
ihre Teamkollegin für den FCF 
an den Start und konnten mit 
starken Leistungen überzeugen. 
Mit einem zweiten und dritten 
Platz in der Altersklasse W45–49 
feierten beide einen gelunge-
nen Saisonauftakt und zeigten 
sich hochzufrieden mit ihren 
Ergebnissen.

Ebenfalls erfolgreich unter-
wegs war Mathias beim Iron-
man 70.3 Venedig-Jesolo. Mit 

einer beeindruckenden Zeit 
von 4:28 Stunden belegte er den 
hervorragenden 18. Platz unter 
215 Startern in der Altersklasse 
M45–49.

Die starken Ergebnisse unter-
streichen einmal mehr die tolle 
Entwicklung und das große 
Engagement der Triathlon-Ab-
teilung des FC Fürstenzell.

Florian Voggenreiter

Familie Kurz beim Sprinttriathlon 
in Braunau

Unsere Neuzugänge im Funktio-
närsteam (v.l Michael Murmann, 
Monika Hötzl und Max Schmoigl)


